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Vorname:

Institution/Einrichtung:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Bitte kreuzen Sie drei Stationen an, an denen Sie teil-
nehmen möchten:

      "Der", "die", "das" - wann nehme ich was?

      Baustelle: Satz

      "Hinter", "auf", "in" - Präpositionen machen Sinn!

      Durch Spiele schnell und sicher Lesen lernen

      Sprachförderung im Fachunterricht
 
Anmeldefrist ist der 13. November 2011
per E-Mail bei buero@vpak.de 
per Fax unter 0541 – 800 78 38 mit diesem 
unterschriebenen Formular.

Tagungsgebühr inkl. Getränke und Mittagsimbiss:
10  Euro (Bezahlung vor Ort)

Hiermit melde ich mich zur Fachtagung

"Sprache hat System - Sprachförderung braucht Sys-
tem. Beispiele aus der Sprachförderarbeit des VPAK" 
am 09.12.2011 in der Universität Osnabrück.
                                                                                                                                                                       

Ort, Datum		                                            Unterschrift

Ort der Veranstaltung: 
Universität Osnabrück, Neuer Graben/Schloss
49074 Osnabrück 

Anfahrt mit dem Zug:
Bis Osnabrück Hauptbahnhof; weiter mit dem Bus: 
Linie 91 Hellern, 92 Hörne oder 21 Atterfeld, Ausstieg: 
Universität/Osnabrückhalle. Das Schloss befindet sich auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite

Anfahrt mit dem Auto:
A30, Abfahrt 16 Osnabrück Hellern, auf Kurt-Schumacher-Damm, 
weiter auf Martinistraße, weiter auf Neuer Graben
Parkmöglichkeiten: Ledenhof-Garage, Einfahrt gegenüber vom 
Schloss, ca. 5 Minuten Fußweg zum Tagungsort; ansonsten das 
Parkleitsystem beachten
Bitte denken Sie an die Osnabrücker Umweltzone! Die Innen-
stadt darf nur mit gelber und grüner Plakette befahren werden!

Informationen zur Fachtagung
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Karin Mackevics, Tel. 0541 - 8 00 99 94,
E-Mail: mackevics@vpak.de
Bei organisatorischen Fragen wenden Sie sich bitte an
Andrea Hasheider, Tel. 0541 – 8 00 78 36
E-Mail: buero@vpak.de

Kooperationspartner:

Universität Osnabrück
IMIS
Institut für Germanistik

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung 
von Kindern und Jugendlichen aus 

                                                Zuwandererfamilien (RAZ) 

Finanzielle Unterstützung durch: 

    Deutsche Gesellschaft für Sprachwissenschaft

    Stadt Osnabrück

    Paritätischer Wohlfahrtsverband

Beispiele aus
der Sprachförderarbeit 

des VPAK

Freitag, 9. Dezember 2011
im Schloss der Universität Osnabrück

(Aula und Foyer)

OSNABR ÜC K

VPAK Iburger Str. 18, 49082 Osnabrück, Tel: 0541- 800 9994, E-Mail: info@vpak.de
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Ab 9.30

10.00 – 10.20

10.20 – 10.50

10.50 – 11.20

11.20 – 11.35

11.35 – 11.55

12.00 – 12.30

12.30 – 13.00

13.00 – 13.30

13.30 – 14.00

14.00 – 14.30

14.30 – 15.00

15.00 – 15.30

15.30

Anmeldung

Begrüßung  	 	
Prof. Dr. Christa Röber 
(Erste Vorsitzende des VPAK), 

Rita-Maria Rzyski 
(Kulturdezernentin der Stadt Osnabrück),

Prof. Dr. Martina Blasberg-Kuhnke 
(Vize-Präsidentin der Universität Osnabrück)

Prof. Dr. Andreas Pott
(Direktor des IMIS)

Vortrag

" Prinzipien der Sprachförderung des VPAK"
Prof. Dr. Christa Röber 
(PH Freiburg)

Vortrag 	 	

" Lernersprache Deutsch: Wie Kinder eine 
komplexe Lernaufgabe meistern - und wo 
manche von ihnen Hilfe brauchen."
Prof. Dr. Christine Dimroth 
(Universität Osnabrück)

Einführung in die Workshops

Kaffeepause

Workshops im "Lernkarussell" I

Workshops im "Lernlarussell" II

Mittagspause 

Workshops im "Lernkarussell" III

Workshops im "Lernkarussell" IV

Vortrag 

" Wie Kinder die Systematik der Schrift 
entdecken lernen - und warum wir sie dabei 
unterstützen müssen"
Prof. Dr. Christina Noack 
(Universität Osnabrück)

Fragen und Feedback

Abschlussworte und Ende

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sprache ist der Schlüssel für bessere Bildungschancen und für 
einen erfolgreichen Lebensweg. ErzieherInnen und LehrerInnen 
nehmen eine zentrale Rolle in den sprachlichen Lernprozessen 
der Kinder ein. Denn auch über die tägliche Unterrichtsarbeit 
hinaus können Kinder in Schule, Kindergarten und Hort durch 
Sprachspiele gezielt und nachhaltig gefördert werden.

Der VPAK, seit vielen Jahren in der Sprachförderarbeit in Osna-
brück tätig, zeigt anlässlich seines 30jährigen Jubiläums kon-
krete Möglichkeiten auf, wie seine MitarbeiterInnen mit Kindern 
systematisch und altersgerecht an einer Verbesserung ihrer  Sprach-
kompetenzen arbeiten. Auf unserer Fachtagung, zu der wir Sie 
herzlich einladen, stellen wir in kurzen Vorträgen das Sprachför-
derkonzept des VPAK vor. Zwischendurch laden wir dazu ein, unsere 
Materialien für die tägliche Sprachförderarbeit im Nachmittags- 
und Ganztagsbereich in kleinen Workshops eines „Lernkarussells"  
kennen zu lernen und auszuprobieren. 

Prof. Dr. Christa Röber
Erste Vorsitzende

des VPAK 

Rita-Maria Rzyski
Kulturdezernentin
Stadt Osnabrück

Prof. Dr. Christina Noack
Universität Osnabrück

Prof. Dr. Christine Dimroth
Universität Osnabrück

An insgesamt fünf Stationen eines „Lernkarussells"  soll  in 
Workshops anhand konkreter Materialien gezeigt werden, 
wie eine gezielte Sprachförderung gestaltet werden kann. 
In vier Runden erhalten die TeilnehmerInnen die Möglich-
keit, an den Angeboten von vier Stationen teilzunehmen. 
Genauere Informationen zu den Stationen erhalten Sie auf 
der Homepage www.vpak.de

Melden Sie sich bitte für drei der Stationen an. Für eine vierte 
Station können Sie sich während der Tagung entscheiden.

Stationen des Workshops
1. "Der", "die", "das" – wann nehme ich was?
    Zum regelhaften Gebrauch von Artikeln
    Petra Nieweg 

2. Baustelle: Satz
    Die Struktur des deutschen Satzes im Vergleich zu anderen
    Sprachen 
    Anna Karfich

3. "Hinter", "auf", "in" – Präpositionen machen Sinn!
    Beispiele des Erlernens von Präpositionen  
    Kasia Lukasiewicz 

4. Durch Spiele schnell und sicher Lesen lernen 
    Systematische Leseförderung von Grundschulkindern 
    Martin Zwirner

5. Neue Lösung für ein altes Problem. 
    Sprachförderung  im Fachunterricht
    Kristina Urbanovic und Sema Heck

Freitag, 9. Dezember 2011


